
AUFSTIEG SRUNDE 2023 MIT DEM HC OPPENWEILER/BACK NANG

# 2 · 1. Mai 2023 · 17 Uhr · HCOB vs. EHV Aue

DER GROßEN FAVORITEN

UNSER TEAM ERWARTET EINEN

HANDBALL-HIGHLIGHT



WENN SCHON AUF
DER STRASSE LANDEN,
DANN BEI UNS

BEWIRB DICH JETZT!

STRASSENBANDE.TEAM

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in 

einem erfolgreichen und dynamischen 

Familienunternehmen, ein modern 

ausgestattetes Arbeitsumfeld und eine 

spannende Aufgabe in einem motivierten 

und kollegialen Team.



ATTRAKTIVES HEIMSPIEL

MIT VOLLER KRAFT ZUM HEIMSIEG

Es ist eine maximal große Herausforderung für un-
ser Team. Mit dem EHV Aue stellt sich ein Gegner in 
der Gemeindehalle vor, der über 1000 Spiele in der 
zweiten Bundesliga absolviert hat und nun zu den 
Topfavoriten auf den Aufstieg zählt. Unsere Mann-
schaft benötigt eine sehr gute Leistung, um gegen 
diesen Club mithalten zu können, und vermutlich 
eine außergewöhnliche, um gegen Aue zu siegen. 
Aber genau dies macht den Reiz und den Ansporn 

aus. Mit einem Erfolg könnten unsere Handballer 
Geschichte schreiben. Das ist ein Ziel, das jeden 
Einsatz lohnt, auf dem Spielfeld, auf der Bank und 
auch auf den Rängen. Wir hoffen auf ein fantasti-
sches Aufstiegsspiel und wünschen uns lautstarke 
Unterstützung. Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team
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ERGEB NI SSE

AKTUELLE TABELLE

6. SPIELTAG

13.05. 19:00 TV Emsdetten – HC Eintr. Hildesheim
13.05. 19:30 HSG Hanau – HSG Krefeld Niederrhein
13.05. 20:00  – MTV BraunschweigHCOB
14.05. 17:00 EHV Aue – TuS Vinnhorst
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7. SPIELTAG

18.05. 17:00 MTV Braunschweig – EHV Aue
18.05. 17:00 HC Eintracht Hildesheim – HCOB
18.05. 17:00 HSG Krefeld Niederrh. – TV Emsdetten
18.05. 17:00 TuS Ferndorf – HSG Hanau

8. SPIELTAG

21.05. 17:00 TuS Vinnhorst – MTV Braunschweig
21.05. 17:00 EHV Aue – HC Eintracht Hildesheim
21.05. 17:00  – HSG Krefeld NiederrheinHCOB
21.05. 17:00 TV Emsdetten – TuS Ferndorf

9. SPIELTAG

26.05. 19:00 HC Eintr. Hildesheim – TuS Vinnhorst
27.05. 19:00 HSG Krefeld Niederrhein – EHV Aue
27.05. 19:00 TuS Ferndorf – HCOB
27.05. 19:30 HSG Hanau – TV Emsdetten

1. SPIELTAG

EHV Aue – TuS Ferndorf 35:29
TuS Vinnhorst – HSG Krefeld Niederrhein 26:24
MTV Braunschweig – HC Eintracht Hildesheim 35:33
HCOB – HSG Hanau 31:31

2. SPIELTAG

HSG Hanau – EHV Aue 28:28
HSG Krefeld Niederrhein – MTV Braunschweig 38:30
TuS Ferndorf – TuS Vinnhorst 17:27
TV Emsdetten –  32:25HCOB

3. SPIELTAG

EHV Aue – TV Emsdetten
TuS Vinnhorst – HSG Hanau
MTV Braunschweig – TuS Ferndorf
HC Eintr. Hildesheim – HSG Krefeld N.

4. SPIELTAG

01.05. 17:00  – EHV AueHCOB
01.05. 17:00 HSG Hanau – MTV Braunschweig
01.05. 17:00 TuS Ferndorf – HC Eintracht Hildesheim
01.05. 17:00 TV Emsdetten – TuS Vinnhorst

AUFSTIEGSRUNDE
ZUR ZWEITEN BUNDESLIGA

5. SPIELTAG

06.05. 19:00 HSG Krefeld Niederrhein – TuS Ferndorf
06.05. 19:30 MTV Braunschweig – TV Emsdetten
07.05. 17:00 HC Eintracht Hildesheim – HSG Hanau
07.05. 17:00 TuS Vinnhorst – HCOB

1. TuS Vinnhorst 2 2 0 0 53 : 41 4 : 0
2. EHV Aue 2 1 1 0 63 : 57 3 : 1

3. TV Emsdetten 1 1 0 0 32 : 25 2 : 0
4. HSG Krefeld Niederrhein 2 1 0 1 62 : 56 2 : 2
5. HSG Hanau 2 0 2 0 59 : 59 2 : 2
6. MTV Braunschweig 2 1 0 1 65 : 71 2 : 2
7.  2 0 1 1 56 : 63 1 : 3HC Oppenweiler/Backnang
8. HC Eintracht Hildesheim 1 0 0 1 33 : 35 0 : 2
9. TuS Ferndorf 2 0 0 2 46 : 62 0 : 4

Der Erst- und Zweitplatzierte steigen in die zweite Bundesliga auf · Sind zwei 
oder mehr Mannschaften punktgleich, entscheidet der „Direkte Vergleich“

Ergebnisse
vom 3. Spieltag
sind noch nicht
berücksichtigt





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Wie lautet dein Fazit zum Ab-
schneiden in der Südstaffel?

Unterm Strich ist es natürlich per-
fekt gelaufen, weil wir eine neue 
Bestmarke gesetzt haben und zum 
ersten Mal in der Geschichte unse-
res Vereins Meister der Dritten Liga 
geworden sind. Das macht mich 
stolz, denn es ist etwas Besonde-
res, einen solchen Erfolg mit dem 
Heimatverein zu erringen. Schon 
mein Vater hatte immer dieses Ziel, 
deshalb war es auch für uns ein 
großer Antrieb, diesen Titel zu ge-
winnen. Man hat gesehen, dass wir 
mannschaftlich einen sehr großen 
Schritt nach vorne gemacht haben 
und dass wir reifer geworden sind. 
Auch erfahrene Spieler, als Beispiel 
nenne ich Philipp Maurer mit einer 
überragenden Runde, haben sich 
nochmals beachtlich gesteigert. Au-
ßerdem haben wir geschafft, dass 
immer wieder andere Spieler per-
formt und die Begegnungen für uns 
aus dem Feuer gerissen haben.

Welchen Eindruck hast du von 
unseren ersten Spielen in der 
Aufstiegsrunde?

Das ist wie erwartet noch mal ein 
anderes Pflaster als in der Haupt-

ES IST EIN ANDERES PFLASTER,
ABER GUT FÜR DIE ENTWICKLUNG

runde, aber das ist auch gut für un-
sere Entwicklung. Wir treffen auf die 
stärksten Mannschaften der Dritten 
Liga in ganz Deutschland. Das sind 
ausnahmslos Topteams mit enor-
mer Erfahrung und vielen professio-
nellen Spielern. Für uns ist das ein 
Bonus und wir freuen uns auf die 
Herausforderung. Leider haben wir 
in den bisherigen beiden Spielen in 
der ersten Halbzeit jeweils zu viele 
Tore kassiert. Gegen Hanau war es 
mit der Halle im Rücken möglich, 
das Spiel noch zu einem Remis zu 
drehen. Emsdetten war dagegen zu 
abgezockt. Sie sind sehr energiege-
laden in ihr erstes Heimspiel gegan-
gen. Wir haben uns in der zweiten 
Halbzeit gut verkauft, aber es hat 

nicht gereicht, um die Begegnung 
noch einmal knapp zu gestalten

Wie können wir gegen den EHV 
Aue bestehen?

Auch das ist ein schwerpunktmäßig 
mit Profispielern besetztes Team, 
das derzeit noch andere Möglich-
keiten der Spielvorbereitung hat als 
wir. Viele Akteure haben schon in 
der zweiten Liga gespielt. Aber sie 
sind es vielleicht nicht gewohnt, in 
der Gemeindehalle zu spielen. Hier 
haben wir unsere Chance. Wir wol-
len von Beginn an konsequent da-
gegenhalten und eigene Impulse 
setzen, dann bekommen wir unsere 
Chance auf einen Heimsieg.

SEBASTIAN FRANK

HIER HABEN WIR

UNSERE CHANCE





SOUVERÄNER STAFFELSIEGER
WILL UMGEHEND WIEDER HOCH

Hintere Reihe: Bruno Levak, Dieudonné Mubenzem, Nico Schneider, Petr Šlachta, Julian Jere-
bie, Elias Gansau. Mittlere Reihe: Co-Trainer Philipp Braun, Torwarttrainer Michael Hilbig, Mih-
kel Löpp, Daniel Sova, Kevin Roch, Bengt Bornhorn, Jan Blecha, Trainer Stephan Just. Vordere 
Reihe: Elias Bombelka, Maximilian Lux, Sveinbjörn Pétursson, Pascal Bochmann, Nico Planken, 
Sebastian Paraschiv.

Auf einen Blick
EHV Aue

Zugänge: Jan Blecha (HC Dukla Prag, Tschechien), Elias Gansau (SC DHfK Leipzig), Julian 
Jerebie (CSM Bucuresti, Rumänien), Bruno Levak (TSB Horkheim), Mihkel Löpp (Viljandi 
HC, Estland), Dieudonné Mubenzem (HSC 2000 Coburg), Niko Planken (NSG/EHV Nickel-
hütte Aue). Abgänge: Arnar Birkir Halfdansson (Ribe-Esbjerg HH, Dänemark), Adrian 
Kammlodt (TV Großwallstadt), Kevin Lux (Oranienburger HC), Gonçalo Filipe Graça Ribeiro 
(AX Puente Genil, Spanien), Erik Töpfer (ThSV Eisenach). Tor: Pascal Bochmann (20), 
Sveinbjörn Petursson (33). Feldspieler: Niko Planken (RR, 19), Kevin Roch (LA, 32), Bengt 
Bornhorn (K, 33), Áki Egilsnes (RR, 26), Maximilian Lux (RA, 27), Nico Schneider (RL, 23), 
Elias Bombelka (RA, 20), Jannik Dutschke (LA, 20), Daniel Sova (RL, 19), Petr Šlachta (K, 
29), Dieudonné Mubenzem (RR, 26), Julian Jerebie (K, 27), Bruno Levak (RM, 24), Sebas-
tian Paraschiv (RM, 26), Mihkel Löpp (RM, 20), Elias Gansau (RL, 22), Jan Blecha (LA, 29). 
Trainer: Stephan Just.

Die Handballmannschaft des EHV 
Aue steht vor einer Premiere, denn 
sie tritt zum ersten Mal in der Ge-
meindehalle in Oppenweiler zu ei-
nem Handballspiel an. Der Erzgebir-
gische Handballverein ist der siebte 
Vertreter aus dem Handballverband 
Sachsen, der die Reise ins Murrtal 
antritt. Die bislang letzten Sachsen 
in Oppenweiler waren die Handbal-
ler der SG LVB Leipzig, die sich vor 
fast auf den Tag genau 21 Jahren 
mit dem TVO um ein Ticket für die 
Regionalliga Süd duellierten.

Die Sportler aus Aue spielten in den 
vergangenen Jahrzehnten in aller 
Regel eine Liga höher als derzeit. 
Bis vor einigen Tagen nahmen sie in 
der „ewigen Tabelle“ der zweiten 
Bundesliga den zweiten Rang hinter 
dem TV Emsdetten ein, ehe sie zu-
letzt vom TV Hüttenberg um eine 
Position nach hinten gedrängt wur-
den. Um in absehbarer Zeit wieder 
einen Rang nach vorne klettern zu 
können, ist das Ziel für die laufende 
Spielzeit die umgehende Rückkehr 
in die Liga, in der die Handballer 

aus dem Erzgebirge beachtliche 29 
Spielzeiten absolviert haben. Für 
dieses Ziel stellten die Verantwort-
lichen nach dem letztjährigen Ab-
stieg, der angesichts eines bemer-
kenswert guten fünften Tabellen-
platzes in der Saison zuvor sicher-
lich für viele überraschend kam, ei-
nen leistungsfähigen Kader zusam-
men. Nicht nur, dass mehrere gute 
Spieler gehalten werden konnten, 

es kamen auch vielversprechende 
Akteure hinzu. Diese konnten sich 
auch in Liga drei unter den aus der 
zweiten Spielklasse gewohnten gu-
ten Bedingungen vorbereiten und 
zahlten dies mit dem souveränen 
Gewinn der Meisterschaft in der 
Staffel Ost der Dritten Liga zurück. 
22 Siege und 2 Unentschieden, so 
lautete die Bilanz. Aue ist der einzi-
ge Drittligist, der in der Hauptrunde 
keine Begegnung verloren hat. Der 
Tabellenzweite HC Eintracht Hildes-
heim wurde deutlich um 13 Punkte 
distanziert.

Mit Maximilian Lux und Elias Gan-
sau schafften zwei Spieler des EHV 
Aue eine Top-Ten-Platzierung der 
Torschützenliste der Ost-Staffel. 
Die große Stärke in der Offensive 
liegt allerdings in der mannschaft-
lichen Geschlossenheit und der 
Tatsache, dass viele verschiedene 
Spieler in der Lage sind, das Heft in 
die Hand zu nehmen und Spiele zu 
entscheiden. Ein interessanter Fakt 
aus der Statistik ist, dass die Mann-
schaft von Trainer Stephan Just (als 
Spieler unter anderem für den ThSV 
Eisenach, den SC Magdeburg und 
für GWD Minden aktiv) die mit Ab-
stand wenigsten Gegentreffer ihrer 
Staffel kassierte.

EHV A UE
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NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

16 Pascal Bochmann TW 24.05.2002 192 cm
20 Sveinbjörn Petursson TW 30.11.1988 185 cm
2 Niko Planken RR 10.04.2003 187 cm
6 Kevin Roch LA 25.10.1989 198 cm
8 Bengt Bornhorn K 16.01.1989 193 cm
9 Áki Egilsnes RR 18.07.1996 186 cm
10 Maximilian Lux RA 11.08.1995 181 cm
15 Nico Schneider RL 13.08.1999 194 cm
18 Jannik Dutschke LA 21.01.2002 192 cm
19 Daniel Sova RL 15.04.2003 195 cm
22 Petr Šlachta K 01.01.1993 200 cm
28 Dieudonné Mubenzem RR 22.03.1996 190 cm
31 Julian Jerebie K 13.01.1995 200 cm
33 Bruno Levak RM 19.10.1997 189 cm
35 Sebastian Paraschiv RM 03.05.1996 182 cm
55 Mihkel Löpp RM 18.06.2002 189 cm
58 Elias Gansau RL 13.03.2000 194 cm
93 Jan Blecha LA 22.04.1993 188 cm
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Uli Decker
è  Henrik Lehmann

Schiedsrichter

è  Christian Staszak (Schmelz)
è  Stefan Walter (Karlsruhe)

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Stephan Just
03.04.1979
Trainer seit 2022

INTERNET

www.ehv-aue.de

LETZTE SAISON

Zweite Bundesliga
Platz 19

EHV AUE

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
8 Felix Raff RR 11.12.1999 193 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
13 Sebastian Forch LA 28.07.1985 188 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Volker Blumenschein
25.04.1968
HCOB-Trainer seit 2022

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller* 26 1174 45 22 70 31 %
Stefan Koppmeier 24 497 21 6 41 15 %
Stefan Merzbacher 3 9 3  2

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 25 137 5,5 71 90 79 %
Philipp Maurer 27 102 3,8
Daniel Schliedermann 25 76 3,0 15 21 71 %
Tobias Gehrke 28 75 2,7
Martin Schmiedt 24 71 3,0 3 3 100 %
Ruben Sigle 26 67 2,6
Alexander Schmid 28 64 2,3 4 6 67 %
Tim Düren 26 62 2,4
Tim Dahlhaus 24 48 2,0
Marc Godon 22 42 1,9  1
Jakub Strýc 19 39 2,1
Florian Frank 20 34 1,7
Lukas Rauh 25 23 0,9
Eric Bühler 18 15 0,8
Felix Raff 6 10 1,7
Luis Villgrattner 6 6 1,0
Sebastian Forch 1

* 4 Torwart-Tore von Jürgen Müller

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Mein Engagement beim Hand-
ball begann als männlicher D-Ju-
gendtrainer im Jahre 1982. Helmut 
Wurst hatte mich angesprochen, ob 
ich mir das nicht vorstellen könnte. 
Ich habe über mehrere Jahre Ju-
gendmannschaften trainiert, zuletzt 
meine eigenen Jungs. Was sind 
deine Aufgaben? Mittlerweile bin 
ich seit 30 Jahren als Kassier und 
im Vorstand tätig und mitverant-
wortlich für die Finanzen. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Durch unser Sportent-
wicklungskonzept, einen engagier-
ten Vorstand und viele fleißige Mit-
streiter sehe ich den Verein gut ge-
rüstet für die kommenden Heraus-
forderungen. Außerdem bieten wir 

jedes Jahr für jeden Training mit 
qualifizierten Trainern an und durch 
die Einbindung von jungen Eigen-
gewächsen entsteht eine Identifika-
tion der Zuschauer mit dem Verein. 
Was war Dein bisheriges Highlight? 
Sportlich sicher der Gewinn des 
Süddeutschen Handballpokals und 
die guten Platzierungen in der Re-
gionalliga Süd. Privat die Hochzeit 
mit meiner Frau Heike und die Ge-
burt unserer drei Kinder Moritz, Jo-
nas und Hannah. Was machst Du in 
Deiner Freizeit? Neben Wanderun-
gen mit der Familie und unserem 
Hund verbringe ich noch viel Zeit 
mit der Pflege unserer Streuobst-
wiesen. Sportlich betätige ich mich 
in unserer AH-Mannschaft, bei un-
seren Jedermännern, gehe Ski fah-
ren und spiele Tennis. 

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

UNSERE E HREN AMT LI CH EN

Thomas
Bühler

#ehrenamt
#feelgreen
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LA N DKA RTE

NEUN TEAMS FÜR ZWEI TICKETS
FÜR DIE ZWEITE HANDBALL-BUNDESLIGA

Bis in die letzten Spielsekunden 
der Hauptrunde war spannend, mit 
welchem Modus die beiden Aufstei-
ger in die zweite Bundesliga ermit-
telt werden. Geworden sind es neun 
Teilnehmer und es wird in einem Li-
gamodus „Jeder gegen Jeden“ ge-
spielt. Alle Drittligastaffeln sind mit 
zwei Teams vertreten, nur die Grup-
pe Süd nicht, der TuS Fürstenfeld-
bruck verzichtete auf seinen Start.

STAFFEL NORD

TuS Vinnhorst
MTV Braunschweig

STAFFEL OST

EHV Aue
HC Eintracht Hildesheim

STAFFEL WEST

TV Emsdetten
HSG Krefeld/Niederrhein

STAFFEL SÜD-WEST

HSG Hanau
TuS Ferndorf

STAFFEL SÜD

HC Oppenweiler/Backnang

TV Emsdetten

HSG Hanau

TuS Ferndorf

HSG Krefeld Niederrhein

EHV Aue

MTV Braunschweig

HC Eintracht Hildesheim

TuS Vinnhorst

HC Oppenweiler/Backnang

AUFSTIEGSRUNDE





SPO RTTAGE 2023
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Jetzt anmelden!

Wer sich informieren oder direkt 
anmelden möchte, kann dies im 
Internet erledigen:

www.hcob.de/sporttage

JETZT IM KALENDER NOTIEREN
SPORTTAGE VOM 21. BIS ZUM 23. JULI 2023

Nach dem gelungenen Comeback 
der Sporttage freuen wir uns auch 
2023 auf ein tolles Handball-Event 
auf der Sportanlage im Rohrbach-
tal. Mit dem Rohrbachtalpokal und 
dem Ortsturnier bieten wir Turniere 
für die Erwachsenen. Außerdem 
sind wieder alle Jugendaltersklas-
sen im Programm. Beim Handball-
Spielfest für die Kleinsten haben 
wir schon kurz nach Anmeldestart 
eine gut gefüllte Teilnehmerliste. 
Auch ein Nordic-Walking-Programm 
ist wieder fix eingeplant.



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



GAL ERI E

SPONSOREN- UND NETZWERKTREFFEN
IMPRESSIONEN AUS DEM KOCHWERK
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XXX
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1.  26 19 1 6 789 : 714 39 : 13HC Oppenweiler/Backnang
2. TuS Fürstenfeldbruck 26 19 0 7 818 : 768 38 : 14

3. VfL Pfullingen 26 17 1 8 844 : 782 35 : 17
4. SV Salamander Kornwestheim 26 17 1 8 846 : 778 35 : 17

5. SG Leutershausen  26 16 1 9 807 : 771 33 : 19
6. Rhein-Neckar Löwen II  26 14 1 11 806 : 807 29 : 23
7. TSB Horkheim 26 13 1 12 836 : 834 27 : 25
8. SG Pforzheim/Eutingen  26 13 0 13 763 : 741 26 : 26
9. TSV Neuhausen/Filder 26 11 2 13 874 : 872 24 : 28
10. HBW Balingen-Weilstetten II 26 10 1 15 811 : 864 21 : 31

11. HG Oftersheim/Schwetzingen  26 8 3 15 728 : 758 19 : 33

12. TV 08 Willstätt 26 7 2 17 715 : 764 16 : 36
13. TVS 1907 Baden-Baden  26 5 2 19 737 : 810 12 : 40
14. SG Köndringen/Teningen  26 4 2 20 761 : 872 10 : 42

ABSCHLUSSTABELLE
DER HCOB IST MEISTER

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

ZUM MODUS  + + +  Der HC Oppenweiler/Backnang und der TuS Fürstenfeldbruck haben sich für die Aufstiegsrunde 
zur zweiten Bundesliga sowie für den DHB-Pokal der kommenden Saison qualifiziert  + + +  Der TuS Fürstenfeld-
bruck hat seinen Lizenzantrag für die zweite Bundesliga zurückgezogen und kann deshalb nicht an der Aufstiegs-
runde teilnehmen  + + +  Der VfL Pfullingen und der SV Salamander Kornwestheim haben sich für den Ligapokal qua-
lifiziert, nehmen allerdings nicht teil  + + +  Die HG Oftersheim/Schwetzingen spielt mit den Elftplatzierten der ande-
ren Drittligastaffeln (mindestens) einen Startplatz für die kommende Drittligasaison aus  + + +  Der TV 08 Willstätt, 
der TVS 1907 Baden-Baden und die SG Köndringen/Teningen sind Absteiger in die Baden-Württemberg-Oberliga
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TRAINER

Davor Dominikovic
07.04.1978
Trainer seit 2020

INTERNET

www.tusvinnhorst.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel C
Platz 1

TUS VINNHORST

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

21 Stefan Hanemann TW 02.01.1996 196 cm
74 Colin Räbiger TW 19.01.1994 207 cm
80 Ivan Budalic TW 27.09.1997 197 cm
2 Matheus Costa Dias RA 28.06.1992 176 cm
4 Tim Otto RL 17.04.1997 192 cm
9 Falk Kolodziej RM 10.11.1993 183 cm
10 Jakob Bormann LA 25.02.1998 178 cm
15 Timo Leon Schlundt K 24.10.2004 190 cm
17 Maurice Lungela RR 17.04.1994 184 cm
20 Lukas Siegler RL 14.01.1997 188 cm
22 Milan Mazic K 14.11.1990 184 cm
23 Jonas Gertges LA 04.12.1997 188 cm
24 Marko Buntic RA 08.02.1997 185 cm
35 Yannik Müßner RL 11.10.1996 195 cm
38 Nils Schröder RL 05.06.2002 195 cm
70 Tolga Durmaz K 18.01.2000 193 cm
99 Matthias Hild RR 11.12.1998 199 cm

AUFSTREBENDES TEAM
AUS DEM RAUM HANNOVER

Die Handballmannschaft des TuS 
Vinnhorst hat sich im vergangenen 
Jahrzehnt zu einem der führenden 
Teams im Großraum Hannover ent-
wickelt. Unter Anleitung von Trainer 
Davor Dominikovic, der als Spieler 
mit Kroatien weltberühmt wurde, 
hat sich die Mannschaft in dieser 
Runde souverän die Meisterschaft 

UNSER N ÄCH ST ER GEGNE R

in der Nordstaffel gesichert. Der 
Club ist stolzer Besitzer eines eige-
nen Sportzentrums, das dem Spit-
zensport und dem dem Vereinsle-
ben gleichermaßen hervorragende 
Rahmenbedingungen ermöglicht. 
Neben dem Handball ist Turnen ei-
ne wichtige Sportart für den TuS, 
die Riege wurde 2021 und 2022 

deutscher Meister. Die Handballer 
haben 2021 zweimal gegen den 
HCOB gespielt, dabei gewannen 
beide Teams je eine Begegnung.

TuS Vinnhorst – HCOB
7. Mai 2023 · 17 Uhr
Sportzentrum TuS Vinnhorst
Live auf Sportdeutschland.TV

Hintere Reihe: Physiotherapeut Josip Bubalo, Tim Otto, Yannik Müßner, Lukas Siegler, Nils Schröder, Matthias Hild, Teammanager Markus Kruse. 
Mittlere Reihe: Physiotherapeut Kai Stimpel, Milan Mazic, Falk Kolodziej, Silas Reichmann, Maurice Lungela, Timo Leon Schlundt, Tolga Durmaz, 
Fitnesstrainer Thomas Pape. Vordere Reihe: Trainer Davor Dominikovic, Jakob Bormann, Marko Buntic, Ivan Budalic, Stefan Hanemann, Colin Rä-
biger, Jonas Gertges, Matheus Costa Dias, Co-Trainer Clife Beyer-Pohl.
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Mit dem Spiel des Tabellenzweiten 
gegen den Tabellenführer bietet die 
Verbandsliga der Frauen zum Ende 
der Saison einen Höhepunkt. Im 
direkten Aufeinandertreffen der bei-
den führenden Mannschaften wird 
entschieden, wer die Meisterschaft 
gewinnt. Siegt die HSG Böblingen/ 
Sindelfingen, darf sie die Meister-
schaft feiern, gewinnt unser Team, 
jubeln die Spielerinnen in den grü-
nen Trikots und den blauen Hosen. 

Spannung pur vor dem großen Finale
um die Meisterschaft in der Verbandsliga

NÄCHSTE SPIELE

30.04. 15:45  – HSG Böblingen/SindelfingenHCOB

ERGEBNISSE

SV Salamander Kornwestheim –  32:30HCOB
HCOB – HSG Hohenlohe 30:22
HSG Heilbronn –  24:18HCOB

Klitzekleiner Vorteil für die Gäste: 
Sollte es nach 60 Minuten Unent-
schieden stehen, hätten sie eben-
falls die Nase vorn. Für unser Team 
spricht indes, im Hinspiel schon 
einmal gezeigt zu haben, dass ein 
Erfolg gegen die HSG möglich ist. 
Außerdem gab es in den sieben bis-
herigen Heimspielen nur eine Nie-
derlage. Für Spannung ist im letzten 
und entscheidenden Match der Sai-
son also gesorgt.





Entscheidung um den Titel
fällt am letzten Spieltag

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

1. HSG Böblingen/Sindelfingen 15 12 0 3 436 : 357 24 : 6

2.  15 10 2 3 409 : 357 22 : 8HC Oppenweiler/Backnang

3. SV Salamander Kornwestheim 15 10 1 4 465 : 413 21 : 9
4. SV Leonberg/Eltingen 15 8 0 7 379 : 382 16 : 14
5. HSG Heilbronn 15 7 0 8 411 : 437 14 : 16
6. SG BBM Bietigheim II 16 6 1 9 413 : 418 13 : 19
7. SG Weinstadt 15 6 0 9 384 : 409 12 : 18
8. HSG Hohenlohe 16 5 1 10 393 : 452 11 : 21

9. SG Schorndorf 16 2 1 13 371 : 436 5 : 27

 HB Ludwigsburg

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine württembergische 
Mannschaft aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, nimmt der Zweite der Verbandsliga an 
Entscheidungsspielen gegen den Zweiten der anderen Staffel teil, um einen weiteren Aufstei-
ger in die Württembergliga zu ermitteln (Spieltermine: 6./7. Mai und 13./14. Mai) · Das Team 
von HB Ludwigsburg wurde zurückgezogen und steht als Absteiger in die Landesliga fest · Stei-
gen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, 
muss der Neuntplatzierte der Verbandsliga ebenfalls in die Landesligen absteigen.





Jugendmannschaften des HCOB
feiern Meisterschaften

Drei Jugendmannschaften des HCOB haben in der nun 
zu Ende gegangenen Saison den Meistertitel in ihrer 
Staffel gewonnen. Wir gratulieren der männlichen C-
Jugend, die in der Bezirksliga (C1) sowie in der Kreisliga 
A (C2) den ersten Platz erreichte. Die männliche D2 er-
reichte ebenfalls die Meisterschaft in der Kreisliga A. 
Weiter so! Unser besonderer Dank gilt unsere engagier-
ten Jugendtrainerinnen und Jugendtrainern.

JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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KURZ NOT IE RT

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. MTV Braunschweig

Samstag, 13. Mai
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr
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Zwischenstand bei
Lottis Torgeld!

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore31 
im letzten
Heimspiel
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ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER




